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Schweizerisches HandeteMtel^

Erscheint 1—2 mal täglich XXTVO. Jahrgang — XXXVU* ann«e Rwtt I on 24q(sJuu jooi

Hxndehregister. — Fabrik- and Handelsmarken. — Aufhebung
kriegswirtschaftlicher Massnahmen. — Höchstpreise für tierische Fette und Oele zu technischen
Zweien. - Grossbritannien: Einfuhrverbot. — Ausfuhr nach der Türkei, Balgarien
und den H&fen des Schwarzen Meeres. — Schweizerische Nationalbank. — Vom sehwei- '

zerisehen Geldmarkt — Diskontosätze und Wechselkurse.

Sommolre: Registre de commerce — Marques de fabrique et de commerce. — '

Approvisionnenjent en bois. — Sappression de mesures se rattachant ü l'cconomie de
guerre. — Prix maxima concernant les groisses et huiles animates pour usages indut-
trieis. — Soppressione di misure relative all' economia di guerra. — Prezzi massimi
dei'gmsi ed olii animali per uso industriale. — France: Constatation des dommogee -

de guerre. — Grande-Bretagne: Interdiction d'importation. — Exportation k destination
de Xurqjiie, de Balgarie et des ports de la mer Noire. - — Tau* d'escompte et cours
des chftnpes.

SnOi« ItO - Partie Sil! — Parte offiüate

lasietoegistef — Regfetie de comnerce — Reoistro di eofflmewto

I. Hauptregister — I. Registre principal — I. Registro principale

Zürich — Zurich — Zurigo
Waren aller Art; Schnittblumen, usw. — 1919. 28. Fe-.

bruar. Die Firma Julius Meyer, Flora-Hallen in Zürich 1 (S. H. A. B. Nr. 225
voip 26- September 1917, Seite 1542) verzeigt als weitere Natur des Geschäftes:
Kopjgupsiqn, Import und Export von Waren aller Art. Der Inhaber wohnt
nunmehr in Baden (Aargau).

Baugeschäft. — 28. Februar. Die Firma Jacques Weidmann in
Zürich 6 (S. H. A. B. Nr. 190 vom 16. August 1917, Seite 1322), Baugeschäft, ist
infolge Aufgabe des Geschäftes erloschen.

Flach -und Dekorationsmalerei. — 28. Februar. Inhaber der
Firma Hermann Anderegg in QerJLjcpn ist Hermann Anderegg, von und in
Oerljkqh. Flach- und Dekorationsmalerei. Bergstrasse 23.

28. Februar. Kranken- und Sterbekasse Wädenswil in Wädenswil (S. H.
A. B. Nr. 45 vom 23. Februar 1918, Seite 294). In der Generalversammlung
voip 29. September 1918 wurde eine teilweise Revison der Statuten und des
Regien?eijtfta .beschlossen, wodurch indessen keine' Aenderungen der bisher
publizierten Bestimmungen eingetreten sind. Hans Strickler ist aus dem
Vorstände ausgeschieden. Anton Moser, bisher Kassier, ist als I. Kassier ernannt,
und als n. Kassier wurde gewählt: Ferdinand Lenzlinger, Buchhalter, von
Mqsnang, in Wädenswil.

Kommission. — 28. Februar. Aus der Kollektivgesellschaft unter
der Firma Volkart Brothers (Gebrüder Volkart), mit Hauptsitz in London und
Zweigniederlassung in Winterthur (S. H. A. B. Nr. 153 vom
5. Juji 1915, Seite 933), ist der Gesellschafter Dr. Theodor Reinhart infolge
Todes ausgeschieden.

Tuch- und Manufakturwar en. — 28. Februar. Inhaber der
Firma J&pb Lutpmirski in Zürich 4 ist Jakob Lutomirski-Wiczna, von Wei-
nimren, Cfhpjg^u),. in Zürich 4. Handel in Tuch- und Manufakturwareu.
B%^ey»traeae.6Q.

Schuhwaren. — 28. Februar. Inhaberin der Firma Anna Polla-Schmhl
in Zürich 4 ist Frau Anna Elisabetha Polla geb. Schmid, von Caldonazo
(Tyroj), in AJjjisrieden. Handel in Schuhwaren. Langstrasse 93.

Vertretungen in der Textilbranche. — 28. Februar.
Inhaber der Firma Gustav Geismar in Zürich 7 ist Gustav Geismar-Weil, von
Bruchsal (Baden), in Zürich 7. Vertretungen in der Textilbranche. Streulistrasse

29.
Internationale Speditionen. — 28. Februar. Aus der Kol-

lektivgesellschaft unter der Firma Seegmüller & Co. in Zürich 1 (S. H. A. B.
Nr. 221 vom 21. September 1917, Seite 1513) ist der Gesellschafter Alfred
Seegmüller ^psgetreten.

28. Februar. Seidentrocknungs-Anstalt Zürich in Zürich (S. H. A. B.
Nr. 300 vom 22. Dezember 1917, Seite 1998). Carl Landolt-Rütschi ist aus dem
Verwaltungsrate dieser Aktiengesellschaft ausgeschieden, dessen Unterschrift
ist erloschen. Als Vizepräsident wurde ernannt: Eugen Seebes, Ka.nfma.nn,
von Zürich, üf Zürich 8. Der Präsident und Vizepräsident des Verwaltungsrates

und der Direktor zeichnen je zu zweien kollektiv.

Bern — Berne — Bcrna
Bureau Bun

1919. 27. Februar. Die Feld- & Waldbangenossenschaft Oberlindach &
Umgebung, mit Sitz in 0 b e r 1 i n d a c h (S. H. A. B. Nr. 91 vom 6. April 1910,
Seite 618 und Verweisungen), hat den Vorstand neu bestellt und gewählt:
Fritz Schnell, Landwirt, von Diemerswil, in Oberlindach, als Präsident; Fritz
Lehmann, Landwirt, von Worb, in Oberlindach, als Kassier; Emil Schori,
Landwirt, von Wohlen, in Oberiindach, als Sekretär.

Meubles, ameublements, tissus, confections. —
27. Februar. Die Socidtd anonyme des Etablissements. Jules Perrenond &
O Snrccnrsale de Berne (S. H. A. B. Nr. 77 vom 2. April 1918, Seite 525
und Verweisung) hat am 14. Dezember 1918 die Statuten revidiert und dabei
folgende publizierten Tatsachen abgeändert: Die Aktien lauten nun auf den
Inhaber. Die Publikationen erfolgen im kantonalen Amtsblatt und in andern
vom Verwaltungsrate bestimmten Zeitungen. Die übrigen publizierten
Tatsachen bleiben unverändert.

Lithographie und Buchdruckerei. — 28. Februar. Die Firma
Gebr. WebrHn, Lithographie un# Ruchdrqckerm, in Bern (S. H. A. B. Nr. 124
vom 15. Mai 1908, Seite 882), hat sich infolge Todes des einen Gesellschafters
aufgelöst und ist nacl^ dpotweftytytep (Jcpdatjy^B edpschen. Aktiven und
Passiven gehen über ax ie mb^ «Qijcfg Wehriin».

Inhaber der Firmaßjfajp peMM} üf Berp ist Rudolf Oscar Wehriin, von
Bischofszell, wohnhaft ^ £$7$. X^hogsaghie und Buchdruckern, Monbijou-

Ridactlon et Administration an Departement iui«*e da rftoonomle pubUqo«— I ___Abonnements: Suiue: an an fr. 10.20. im seniabn fr. &30, an trimestra H k|U
fr.MO — Etrqnaer: Phm frais do port — On Mboime erclosivement m § JM
offiess poetaoer — Prtx da aumtro 15 Cts. — StfW fa »nnCneeluPnbtt- I 11 •

ettas O.A. — Prix trtnsorHon: SO cts. la Ugne (poor l'At*ujge» #0 >B **

Strasse 12. Die Firma übernimmt Aktiven und Passiven der erloschenen
Firma «Gebr. Wehriin».

28. Februar. Die Krankenkasse der Arbeiter der eidg. Waffenfabrik Bern,
mit Sitz, in Bern (S. H. A. B. Nr. 65 vom 19. März 1918, Sehte 438 und Ver-
weiMingen), hat in der Hauptversammlung vom 7. Februar 1919 neu gewählt:
An:Stelle des bisherigen Präsidenten Karl Waldenburger den bisherigen
Vizepräsidenten Ferdinand Wuffli, von Rothrist (Aargau), und als Vizepräsidentefb
neu: Gottfried Bill, von Moosseedorf, Büchsenmacher. Als Sekretär, ,Stifle
des bisherigen Ernst Heinis, Hans Steinegger, von Zofingen, Meehapignr. An
Stelle der bisherigen Beisitzer Fritz Althaus und Fritz Pfister: Emil Frey, von
Wohlen (Bern), Büchsenmacher, und Hans Frei, von Dorf (Kt. Zürich),
Schlosser; alle in Bern wohnhaft.

28. Februar. Der Verband schweizerischer Huttabrikanten, mit Sitz in
Bern (S. H. A. B. Nr. 98 vom 28. April 1917,' Seite 695 und Verweisungen), ist
nach durchgeführter Liquidation erloschen.

Bureau de Courtelarg
27 fevrier. Banque «aotoriale de iBerhe, StleourSale de St-Imier (F. o. s.

du c. du 22 fevrier 1918, n° 22, page 286). Dans sos sdanoee des 29 novembre
et 20 decembre 1918, le conseil de banque a conföre la procuration collective
pour la succursale de St-Imier et les agences qui en reldvent & Robert Soh&ub,
originaire de Häfelfingen, Hans Soldan, originaire de Thoune, Hans Schudel,
originaire de BIggingen, tous trois contrdleurs, demeurant ä Berne, et Ernest
Burn, de Niederried, gdrant de l'agence de Tramelan, y demeurant, qui
exerceront ces pouvoirs en signant ä deux soit entre eux, soit aveo un antra
fonetionnaire, nanti de la signature ou de la procuration collective ..de la
succursale de St-Imier. Sont dteintes et radiöee la signature collective dt
Thöophile Christen, ddcddd, et la procuration collective d'Anatole Chatelam,
dömissionnnire.

Ressorts pour la montre. — 27 fdvrier. La socidtö en nom
collectif A. Rubin & Jeanneret, fabrication de ressorts pour la montre, ä
St-Imier (F. o. s. du c. du 6 novembre 1917, n® 260, page 1754), est dissoute.
La raison est radide. L'actif et le passif sont repris par la soci6t6 en
commandite «A. Rubin & Cie», & St-Imier.

Adolphe Rubin, originaire de Lauterbrunnen, fabricant de ressorts, &

St-Imier, et Emile Moor, originaire de Gadmen, employd de chemin de fer,
ä Saigneidgier, ont constitud ä St-Imier, sous la raison sociale A. Rubin
& Cie, une societd en commandite commencde dds le jour de son inscription
au"registre du commerce. Adolphe Rubin est seul aaeocid inddfiniment responsable;

Emile Moor, associd commanditaire pour une commandite de mille
francs (fr. 1000). Fabrication de ressorts pour la montre.

Lozera — Lacenie — Laeena
Grabmal- und Kirchenkunst; Dekorationsgewerbe,

kunstgewerbliche Erzeugnisse, bautechnisehe
Artikel, usw.,— 1919. 19. Februar. Unter der Firma Artes Co. A. G. hat
sich mit Sitz in Luzern auf unbestimmte Dauer eine Aktiengesellschaft

gebildet Zweck der Gesellschaft ist die Erzeugung und der Vertrieb

von Produkten der Grabmal- und Kirchenkunst, des Dekorationsgewerbes,

sowie der Handel mit kunstgewerblichen Erzeugnissen und bautechnischen

Artikeln und Rohmaterialien der Steinbranche. Die Statuten datieren
vom 10. Februar 1919. Das Grundkapital beträgt Fr. 10,000 und ist eingeteilt
in 20 Aktien zu Fr. 500,' welche auf den Inhaber lauten und voll einbezahlt
sind. Alle Bekanntmachungen an die Aktionäre erfolgen durch eingeschriebenen

Brief, für Dritte durch je zweimalige Veröffentlichung im Schweizerischen

Handelsamtsblatt. Die Gesellschaft wird nach aussen durch die
Verwaltung vertreten. Einziger Verwaltungsrat ist Ewald Berger-Scherer,
Architekt, von Oensingen (Solothurn), in Luzern, welcher zur Führung der
rechtsverbindlichen Einzelunterschrift befugt ist. Frohburgstrasse Nr. 3.

26. Februar, Die Aktiengesellschaft unter der Firma «TreuweR».
A G. für Grundstückvermittlung und Verwaltung, mit Hauptsitz in Golgwfr
(St Gallen), eingetragen im Handelsregister des Kantons St- Gallen am 13. Jutt
1918 und publiziert im Schweizerischau Handelsamtsblatt Nr. 150, vom 23.-Juli
1918, Seite. 1050, hat am 7. Februar 1919inLu zern eine Zweigniederlassung

unter der gleichen Firma errichtet. Für die ZweigntederkysuBg
gelten die Statuten der Hauptniederlassung vom 3. Juni 1918. Die Dauer der
Aktiengesellschaft ist unbestimmt. Die Gesellschaft kann im In- und Auslände
Zweigniederlassungen und Agenturen errichten. Sie bezweckt: a) die Kaufs-

• und Verkaufsvermittlung von Grundstücken, womöglich mit Hilfe von
sorgfältigen Wert- und Rentabilitätsbegutachtungen; b) die Heranziehung neuer
Industrien, besonders an Bahnen und Binnenschiffahrt; c) die Besorgung von
Verwaltungen. Der Eigenhandel ist ausgeschlossen, aber dessen Einführung
durch die Generalversammlung vorbehalten. Das Aktienkapital wird auf
Fr. 100,000 festgesetzt, eingeteilt in 200 Aktien von je Fr. 6Q0. Die Aktien
lauten auf den Namen und «hid mit Anmeldung zum Aktienbuche und
Einwilligung des Verwaltungsrates übertragbar. Die Umwandlung der Namen- in
Inhaberaktien bleibt der Generalversammlung vorbehalten. Publikationsorgan
der Gesellschaft ist das Schweizerische Handelsainteblatt. Weitere
Publikationsmittel kann der Verwaltungßrat bestimmen. Die Organe der Gesellschaft

sind: Die Generalversammlung, der Verwaltungßrat nnd die Kontrollstelle.
Die rechtsverbindliche Unterschrift für die Gesellschaft führt das

Verwaltungsratsmitglied Dr. Albert Hautle, Advokat, von Appenzell, in Gqldaeh.
Ferner der Direktor dee Hauptsitzes: Hans Auf der Maur, Architekt; von
Schwyz, in Goldach, und für die Filiale als Direktor: Heinrich Walter
Schumacher, Architekt, von und in Luzern, je in Einzelzeichnung. Geschäftslokal:
Bundesplatz Nr. 2.

26. Februar. Wasserversorgung Gisikon, Körbligen, Nussbaom, mit Sitz
in Gisikon (S. EiB. Nr. 209 vom 3. September 1915, Seite 1201 und dortige

Verweisung).. An der Generalversammlung vom 22. Dezember 1918 wurde
der Vorstand dieser Genossenschaft neu bestellt Präsident ist Sales KöpfU,
Landwirt, von und in Dietwfl; Kassier (zugleich Vizepräsident): Christian
Käser, Landwirt, von Langnau (Bern), und Aktuar: Josef Widmer, Langrärt,
von Rain, die letztem zwei sind wohnhaft in der Gemeinde IbwO. Die
Unterschriften von Josef Steiner, Josef Wyss und' Peter Aregger sind- erioetken. •
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26. Februar. Inhaber der Firma Ernst Gärtner, Zimmereigescklft in
Luzern ist Ernst Gärtner, von Horw, in Luzern. Zimmereigeechäft. St. Karii-
stras8e 34 a.

F^eibuf — Fribourg — Friborgo
Bureau de Bulle (district de la Grugire)

1619. 27 ffevrier. Sont radifeee d'office ensuite de faillite des titulaires les
raisons suivantee:

Auberge.— Sidonie Chassot, exploitation de la Uaison de Ville, k
La Roche (F. o. 8. du c. du 12 ffevrier 1918, n# 36, page 284).

Epicerie, quincaillerie, mercerie. — Placido Remy, ä
Bulle (F. o. s. du c. du 20 octobre 1917. n* 246, page 1675).

Solottun — SoJeire — SoletU
Bureau Grenchen

Manufakturwaren- und Massgeschäft. — 1919. 27.
Februar. Die Firma G. Bollag, Manufakturwaren- und Massgeschäft, in Grenchen
(S. H. A. B. Nr. 155 vom 5. Juli 1916. Seite 1067), ist infolge Todes des
Inhabers erloschen.

Seka (Thansen — SehalThonse — Sc.

Versicherungsagentur. — 1919. 26. Februar. Die Firma
H. Müller-Lüdi, Hauptagentur der Basler Lebens- und Unfallversicherungs-
Gesellschaft in Basel und Generalagentur der Eidg. Versicherung-Aktien-Gegellschaft

in Zttrich (S. H. A. B. Nr. 25 vom 31. Januar 1918, Seite 166), ist
erloschen. Aktiven und Passiven gehen über an die Firma «Müller & Maegis»
in Schaffhausen.

Hans Mtlller-Lüdi und Carl Maegis, beide von und in Schaafhausen, haben
unter der Firma Müller & Maegis in Schaffhausen eine Kollektivgesellschaft
eingegangen, welche am 31. März 1919 ihren Anfang nimmt Agenturbureau;
Hauptagentur der Basler Lebens- und Unfallversicherungs-Gesellschaft in
Basel und Generalagentur der Eidgen. Versicherungs-Aktien-Geeellschaft in
ZOrich. Schützengrahen Nr. 24. Die Firma übernimmt Aktiven und Passiven'
der erloschenen Firma «H. Müller-Lüdi» in Schaffhausen.

St Galtet - St-GaH — Su GaDo

Baumwollgarne. — 1919. 25. Februar. Laut Statuten vom 24.
Februar 1919 ist mit Sitz in St Gallen unter der Firma Aktiengesellschaft
Saltmann & Co. eine Aktiengesellschaft von unbestimmter Dauer gegründet!
worden. Zweck und Gegenstand des Unternehmens ist die käufliche Ueber-,
nähme und Fortführung des durch die Firma Salzmann & Co. in St Gallen'
betriebenen Handels- und Fabrikationsgeschäftes - in Baumwollgarnen und
deren Fabrikbetriebe in St Gallen, Glattfelden (Kt. Zürich) und Murkart bei
Frauenfeld, mit Wirkung ab 1. Januar 1919. Die Gesellschaft ist berechtigt,
Fabrikbetriebe und allfällige Zweigniederlassungen aufzunehmen oder neue zu
errichten; auch kann sie sich an andern gleichen oder einschlägigen.
Geschäften im In- und Auslande direkt oder indirekt beteiligen. Das Grund-f
kapital beträgt Fr. 2,200,000 und ist eingeteilt in 2200 auf den Inhaber
lautende Aktien von Fr. 1000. Uebertragungen von Aktien müssen, um gültig zu
6ein, durch den Verwaltungsrat schriftlich bewilligt werden, unter Angabe des
neuen Erwerbers des Vörbesitzers. Die Bekanntmachungen der Gesellschaft
erfolgen durch das Schweiz. Handelsamtsblatt und an die Aktionäre durch
eingeschriebenen Brief. Die Vertretung der Gesellschaft nach aussen üben der
Verwaltungsrat und ein durch diesen bezeichneter Geschäftsführer aus. Sämti
liehe vorgenannten Vertretungsberechtigten führen die rechtsverbindliche
Unterschrift durch Einzelzeicbnung. Mitglieder des Verwaltungsrates sind:
Rudolf Salzmann. Kaufmann, von und in Zürich, und Theophil Brunnschweilei^
Kaufmann, von Hauptwil, in St. Gallen, zugleich Geschäftsführer.
Einzelprokura ist erteilt an Carl Gächter, von Oberriet, und Johann Josef
Baumgartner, von Altstätten; beide in St. Gallen.

Stickerei. — 26. Februar. Inhaber der Firma Alex Sulser in
St. (lallen C ist Alexander Sulser. von Wartau, in St. GaHen. Stickereifabrikation

und Export Gutenbergstrasse 10.
26. Februar. Inhaber der Firma Eugen Stehrenberger, Aussteuergeschäft

& Sattlerei in Wil ist Eugen Stehrenberger. von Friltschen, in Wil. Aussteuergeschäft

und Sattlerei. Konstanzerstrasse, zum Steinhof.
Schweinemästerei; LiegenschaftenhandeL — 26.

Februar. Die Firma Elise Pfeiffer-Keiler, Schweinemästerei und Verkauf von
Liegenschaften, in Feldmoos-Thal (S. H. A. B. Nr. 254 vom 7. Oktober 1913,
Seite 1802), ist infolge Aufgabe des Geschäftes erloschen.

feuMMk» — Grisous — Grigioii
•Cafe"Restaurant. — 1919. 24. Februar. Die Firma1 Fritz Engei-

Buol, Caffe-Restaurant du Pare, in Davos-Platz (S. H. A. B. Nr. 183 vom 3.
August 1914, Seite 1342). ist infolge Wegzuges des Inhabers erloschen.

25. Februar. Viehzuchtgeaossenschaft SplBgen in Splügen (S. H. A. B.
Nr. 128 vom 13. Mai 1907, Seite 854). Der Vorstand setzt sich nunmehr fol-
gendermassen zusammen: Präsident: Martin Trepp, Landwirt, von und in
Splügen; Aktuar: Christian Gredig. Landwirt von Safien, in Splügen; Kassier:
Andreas Trepp, Landwirt, von und in Splügen.

27. Februar. Viehzuchtgenossenschaft Confers i. P. in Conters i. P. (S. H.
A. B. Nr. 278 vom 26. November 1918, Seite 1838). An Stelle des
zurückgetretenen Jakob Conzett ist als Kassier Peter Marugg, Landwirt von und in
Conters i. P., gewählt worden. •

Aug» — Aigovie — Algert«
Bezirk Aarau

1919. 28. Februar. Franco-Sulsse, Aktiengesellschaft für Fabrikation
chemischer Produkte & Farbstoffe in Aarau, mit Sitz in Aarau (S. H. A. B.
1918, Seite 693). Die Unterschriften von Louis de Valliere, von Moudon, in
Lausanne, Delegierter des Verwaltungsrates, und von Otto Oppliger, von
Heimiswil (Bern), in Oberentfelden, Prokurist, sind erloschen. Der Verwal-

.tungsrat Uberträgt das Recht, für die Gesellschaft durch Einzelunterschrift
gültig zu unterzeichnen an Walter Bloch, von Balsthal (Solothum), in Basel.

Bezirk Lautenburg
Manufakturwaren, Konfektion, Grabsteine,

Steinbruch, Steinsägerei. — 27. Februar. Inhaber der Firma Johann
Greteing in Frick ist Johann Greising. von and in Frick. Manufakturwaren.
Konfektion, Grabstemgeschäft, Steinbruchbetrieb, Steinsfigerei. Mitteldorf
Nr. 187.

Bezirk Rheinfelden
28. Februar. Die Genossenschaft unter der Firma Allgemeiner

Konsumverein Rheinfelden in Rheinfelden (S. H. A. B. 1917, Seite 179) hat
ihren Vorstand wie folgt bestellt: Präsident ist August Schmidt,
Maschinenmeister,- von Rheinfelden (bisher Beisitzer); -Vizepräsident ist
Kasimir Klemm,. Landwirt, von Rheinfelden (neu); Aktaar ist Karl
Weisskopf, Salinenaibciter, von Aratteln'(bisher); Beisitzer sind: Gustav
Reinle, Elektriker, 'von Stein (bisher); Rudolf Schiumpf, Maschinist, von
Möachaltorf (neu); Johann Brenaoer, Küfer, von Todtmoos (Baden) (neu),
und Ernst Rüegg, Brauer, von Hittnan (neu), alle in Rheinfelden. Die
Unterschrift führen Präsident and Aktuar kollektiv zu zweien. Die
Unterschrift des bisherigen Präsidenten Jacob Eichenberger ist erloschen.

Waadt — Vand — Vand' '

Bureau (TAigle '
1919. 26 ffevrier. La soeifetfe anonyme Soeifetfe des ateliers mfecaniques de

menuiserie Lombard! S. A^ k Leysin, a, dans son assemble gfenferale du 14 ffe-
vrier 1919: 1. dfesignfe en quality d'administrateur-dfelfegufe, porteur de la signature

sociale, en remplacement de Maurice Delame, dfemiseionnaire, Sfeverin
Barone, d'origine italienne, entrepreneur, k Leysin; 2. changfe sa raison sociale
en Soeifetfe des ateliers mfecaniques de menuiserie et de charpente de Leysin
S. A. Les autres points de la publication du 26 septembre 1918 n'ont paa subi
de modifications.

Bureau de Lausanne
14 ffevrier. La Soeifetfe Immobilere de l'Ecole Nouvelle, soeifetfe anonyme

ayant son sifege ä Lausanne (F. o. s. du c. des 9 avril 19%, 29 octobre 1912 et
18 ffevrier 1919), a, dans son assemblfee gfenferale du 8 janvier 1919, revisfe 366
Statuts. Le capital social est portfe de fr. 250,000 a deux cent nonante mille
francs (fr. 290,000), divisfe en cinq cents actions ordinaires de cinq cents francs
chacune et huitante actions privilfegifees de cinq cents francs chacune, au
porteur.

Bureau de Pagerne
Epicerie, mercerie, cl.outerie, bazar. — 27 ffevrier. Le

chef de la maison Adolphe Desmeulee, ä Grangea-Marnand, est Adolphe fils
d'Emile Desmeules, de Ropraz, domicilife ä Grangea-Marnand. Epicerie,
mercerie, clouterie, bazar.

Bureau de Veveg
Pharmacie. — 26 ffevrier. La raison Th. Engehnann, ä Tenitet,- les

Planches, pharmacie (F. o. s. du c. du 28 janvier 1916, n° 23, page 142), est
radifee ensuite de remise de commerce. L'actif et le passif sont repris par la
maison «Victor Holbek-Engelmann», au dit lieu.

Le chef de la raison Victor Holbek-Engeimami, k Tenitet, les Planches,
est Victor fils de C.-F. Holbek, de Copenhague (Dänemark), domicilife ä
Tenitet. Pharmacie et laboratoire phannaceutique, sous l'enseigne «Pharmacie

Engelmann, Pharmacie du Grand Hötel et Hötel des Alpes». Cette maison
reprend l'actif et le passif de la raison «Th. Engelmami», radifee.

Bureau it'Vverdun
Engrais chimiques. — 26 ffevrier. Le chef de la maison Emile

Chapuls, ä Yverdon, est Emile Chapuis, d'EpaJinges, domicilife ä Yverdon.
Engrais chimiques.

Wallis - ValaJs - VaUcse

Bureau de Sion
1919. 26 ffevrier. En assemblfee du 29 septembre 1918, la soeifetfe anonyme

Banque populaire Valalsanne, ä Sion (incription du 3 ffevrier 1905), a nommfe
Georges Lorfetan, döcteur chimiste, de et k Sion, membre de son conseil d'ad-
ministration, en remplacement de Amfedfee Dfenferiaz, dfecfedfe!' Dans la mfeme
assemblfee Jean Gay, nfegociant, de et ä Sion, a fetfe nommfe prfesiden du conseil
d'administration.

V i n s. — 27 ffevrier. La raison Hermann Perren, ä Sierra (inscription du
14 juin 1911), est radifee par suite de cessation de commerce.

Genf — Genfeve — Glaevra

Agence immobiliere, commerciale et d'assurances.
— 1919. 26 ffevrier. La soeifetfe en commandite Francois Bigogno et Cie, ä
Geneve (F. o. s. du c. du 17 avril 1915, page 524), s'eet.transformfee, dfes le
10 ffevrier 1919, en soeifetfe en nom collectif, avec reprise de l'actif et du passif,
sous la nouvelle 'raison sociale Bigogno frferes, k Genfeve, "eürtrre Francois-Vincent

Bigogno. de Genfeve, domicilife au Petit-Lancy (jusquici assoeife gferant
indfefmiment responsable), et Jean Bigogno, de Genfeve, domicilife k Plainpalaiß
(jusqu'ici assoeife commanditaire). Agence immobilifere, commerciale et
d'assurances; 10, Rue des Allemands.

Spiritueux et vins en gros. — 26 ffevrier. La raison Richard
Loujs, spiritueux et vins en gros, aux Eaux-Vives (F. o. s. du c.'du 17 juin
1896. page 685), est radifee ensuite du dfeefes du titulaire.

Constructions mfecaniques. — 26 ffevriqjc. Sous la raison
sociale Charles Magnenat et Cie, il s'est constitufe, avee'sifege k Genfeve,
une soeifetfe en commandite qui commencera le 1er mars 1919. Elle a pour
seul assoeife gferant indfefiniment responsable Charles-Joseph Magnenat, de
Genfeve, domicilife au Petit-Saconnex, et pour assoeife commanditaire, Lfeon
Weil, de Geneve, domicilife aux Eaux-Vives, lequel s'engage pour une
commandite de treize mille francs (fr. 13,000). Constructions mfecaniques. 39, Quai
de St-Jean.

Commerce de vins. — 26 ffevrier. Le chef de la maison Foilomer
Emmanuel, k Genfeve, est Emmanuel Follonier, d'Evolfene (Valais), domicilife
ä Genfeve. Commerce de vins. 16, Rue du Mont Blanc.

Sdnriiz. Amt für gtistiges Sigeithtm

Bnmo suss« de la proprio intellectaelle — Officio sräzoro della proprtett iBMittub

Marken — Marques — Marche
Eintragungen — Enreglstrementa — TmYriaHnni

Hr. 48442. — 13. Februar 1919, 3 Uhr. ~

Aktiebolaget Exact, Fabrikation und Handel,
Stockholm (Schweden).

Schlösser aller Art, sowie Schlüssel und übrige Zubehöre und Teile zu
Schlössern.'

Chemische Fabrik Alpina A.-G. (Fabrique de produits chimiques
Alpina S. A.) (Fabbrica di prodotti chimiei AlpinagS. A.),

Fabrikation und Handel,
Zürich (Schweiz).

Reinigungsmittel
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Hr. 48444. — 14. Februar 1919, 5 Uhr.

Ctomseto Fabrik Alpina A.-G. (Fabrique da produits ohimiques
Alpiaa S. A.) (Fabbrica di prodotti chimici Alplna 8. A.),

Fabrikation und Handel,
Zürich (Schweiz).

Putz- -and Reinigungsmittel.

Hr. 48445. — 17. Februar 1919, 8 Uhr.

Max. Goetschel & Co., Fabrikation,
Zürich (Schweiz).

Damonsohfiiren.

lfr. 48446. '— 18. Februar 1919, 8 Uhr.

Marti, Zollinger & Co., Fabrikation,
Zürich (Sohweiz).

Desinfizier- und Absorbiernogamittel.

Eucalyptus-Salubrine
lfr. 48447. — l f. Februar 1919, 8 Uhr.

Marti, Zollinger & Co., Fabrikation,
Zürich (Schweiz).

Desinfektion»-Automat.

Ideal
Hr. 48448. — 18. Februar 1919, 8 Uhr.

Marti, Zollinger & Co., Fabrikation,
Zürich (Schweiz).

Oct&er Pissoir-Anstrich.

Salubrinol
Hr. 48449. — 19. Februar 1919, 5 Uhr.

J. H^Sankey and Son, Limited, Handel,
London (Grossbritannien).

Porzefiaa- tmd Töpferwaren; Fabrikate aus Mineral und andern Stoffen für
Bau und Dekoration.

Hr. 48459. — 19. Februar 1919, 5 Uhr.

AktmtgeseUsehaft Kummler & Matter, Fabrikation und Handel,
Aarau (Schweiz).

Etndaaepfrflpanrte, Bhndampfaiilagoii und dergL und ZrteMf zu «lihw Ap¬
paraten und Anlagen.

AUTOVAPOB

> sffi

Hr. 48451. — 20. Februar 1919, 8 Uhr.

Fritz P. Hoffmann & Co., Fabrikation,
Zürich (Schweiz).

Lfttpastca und LütmaterlaHen.

Jfo 43452. — 20 fdvrier. 1919, 8 h.

S. Capt, fabrication,
Renens (Suisse).

Ouhllage8 de precision.

SUPER
Hr. 43453. — 22. Februar 1919, 8 Uhr..

Hart. Rordorf Apotheker, Fabrikation und Handel,
Basel (Schweiz),

j Pharmazeutisches Spezlal-Präparat. \

ÄOROO^
—

(Erneuerung mit abgeänderter Warenangabe der Nr. 10628).

H« 48454. — 24 fcvrier 1919, 8 h.

H. et R. Matter, fabrication,
Lausanne (Suisse).

Pipes.

PIPE
CURRAT

(Transmission du na 10436 de Matter fr&res, Lausanne).

Ho 48455. — 24 fdvrier 1919, 8 h.

H. et R. Matter, fabrication,
Lausanne (Suisse).

Cannes, bütons et pipes.

SlJdPLON
nEPoaf

(Transmission avec extension d'emploi du n° 10437 de Matter trtree,
Lausanne).

H° 48456. — 24 tövrier 1919, 8 h.'

- Manos et Cie., fabrication,
Plainpalais (Qenfrve, Suisse).

1 Mdtaux et alliages de rnftaux.

Hr. 48457. — 24. Februar 1919, 8 Uhr.

Marti, Zellinger & Co., Fabrikation,
Zürich (Schweiz).

Mittel zur Vernichtung dear Ameisen.

Antiformica
Hr. 48458. — 24. Februar 1919, 8 Uhr.

Matehinefifabrik Gritzner Aetien-Gesellsehaft, Fabrikation,
Darlach (Baden, Deutschland);

Nlhwihhmn und NihmasdUnenteBe sowie Nl

SELECT) GBIKIEE
(Erneuerung der Nr. 10759).
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Ifo 48499. — 24 fävrier 1919, 5 h.

Th. MQhlethaUr S» A;, fabrication,
Nyon (Suisse).

Produits pharmaceutiques, hygi£nique6 et coem6tique6.

Zialan
(Transmission du n° 37832 de la Fabrique de produits chimiques. Zyma S. A..

Aigie).

BTr. 43460. — 24. Februar 1919, 5 Uhr.

Farbwerke vorm. Meister Lucius & Brüning, Fabrikation und Handel,
Höchst a. M. (Deutschland).

Chemisch-pharmazeutische Präparate.

ZiNOL
(Erneuerung der Nr. 10836).

Aufhebung kriegswirtschaftlicher Massnahmen
(Verfügung de« schweizerischen Volkswirtschaftsdepartemente vom 28. Februar 1919.)

Das schweizerische Volkswirtschaftsdepartement
verfügt:

Art. 1. Mit Wirkung vom 1. März 1919 hinweg werden folgende
DepartementsVerfügungen aufgehoben:

a) Verfügung vom 1. September 1917 betr. den Verkauf von Alu-
miniam, Aluminium-Halbfabrikaten, Abfällen von Aluminium und Alt-
alumininm1).

b) Verfügung vom 26. November 1917 betr. Höchstpreise für
Aluminium-Halbfabrikate1).

c) Verfügung vom 29. Mai 1918 betr. den Verkauf von Aluminium,
Alnminium-Halbfabrikaten, Abfällen von Aluminium und Altaluminium*).

Art. 2. Die während der Gültigkeit dieser Verfügungen eingetretenen
Tatsachen werden auch fernerhin gemäss den erlassenen Bestimmungen
beurteilt

Höchstpreise
für tierische Fette und Ode zu technischen Zwecken

(Verfügung des schweizerischen Volkswirtschaftsdepartements vom 27. Februar 1919.)

Gestützt anf den Bnndesratsbeschlass vom 28. März 1918 betreffend
die Versorgung des Landes mit technischen Fetten, Oelea, Harzen
und Wachsarten4) and in Anwendung von Art. 3 der Verfügung des
schweizerischen volkswirtschaftsdepartements vom 19. August 1918*)
werden mit Gültigkeitsdauer vom 1. März bis 31. März 1919 auf Antrag
der a Lipon» ifür tierische Fette und Oele zu technischen Zwecken folgende
Höchstpreise festgesetzt:

Schweinefett, Nierenfett, Ochsen- und Hinderfett (Talg), Kälber-,
Schaf- und Ziegenfett geschmolzen Fr. 550 (Wasser und Verunreinigungen
total 1 % erlanbt).

Knochenfett Fr. 450 (Waaser and Verunreinigungen total 3 %
erlaubt).

Pferde-, Kuttel- und Darmfett -Rr. 350 (Wasser and Verunreinigungen
total 3% erlanbt).

Abdecker- nnd Abwasserfett Fr. 300 (Wasser und Verunreinigungen
total 3 % erlanbt).

Diese {Weise verstehen sich für 100 kg, frei Versawdstfetion, Emballage

zu Lasten des Käufers.
Für Verkänfe nnter 100 kg sind im Detailhandel Zuschläge zulässig.

Jedoch darf in keinem Falle der für die genannten Fette geforderte oder
bezahlte Preis mehr betragen als die festgesetzten Höchstpreise mit einem
Zuschlag von 50 Cts. pro kg.

Verdorbene Speisefette und Speiseöle ausländischer Provenienz dürfen
nur der «Lipos», Zentralstelle mr technische Fette in Bern, und zwar
nach Massgabe der Höchstpreise für Speisefette und Speiseöle abgegeben
werden.

Versnche zur Uebertretnng dieser Höchstpreisbestimmungen sowie
UebertretimgWi selbst werden nach Massgabe der Art. 4 fcib 3 d& Bun-
desratsbeschlusses vom 28. März 1018 betreffend die Versorgnng des Landes
mit technischen Fetten, Oelen, Harzen nnd Wachsarten bestraft.

Durch vorstehende Verfügung wird diejenige vom 31. Januar 1919 *)
aufgehoben,

*

Approvislofmement eh bois
Abrogation de diverses decisions du Departement sulsse de l'lntärleur

(Decision du Departement snisse de l'interieur da 24 ferner 1919.)

Article premier. Lee decisions suivantes du Departement suisse de
l'interieur sont abrogates ä partir du 1« mars 1919:

Le6 articles 7 et 10 de la decision du Departement
suisse de l'interieur du 15 octobre 1918 sur les prix
maxima pour le commerce interne de6 boi6 en grume.

Les taxes däji pergues pour les concessions cantonales pour le commerce
des grumes demeurent acquisee aux cantons.

L'alinäa 8 de l'article premier de la decision du
Departement suisse de l'interieur du 7 novembre 1918
sur la livraison de bois k papier aux fabriques suisses
de papier, cellulose et pätes de bois.

Les cantons sont cependant autoris6s k maitenir cette prescription con-
cernant l'eboutage des bois de saiage et d'eqnarissagb 4 20 cm. aussi long-
temps qu'ils seront contmgentäs pour la fourniture du bois k papier et du bois
de feu.

Le quatriöafe altfe6a.de l'article % de la decision
du Departement snisse de l'interieur du 1'4 d6cembre
1918 concernant le6 prix maxima pour le commerce
interne des bois de feu.

Art. 2. Boat 6g«ie«üent aboKes k partir du 1er märe 1919 1ae cirftilairee
suivantes:

Circulaire n* V de 1'inspection Suisse des foröts
du 1918 coaeernaat le säqaeetre et les

i) Siehe
0 8kshe
*) 8iehe
*) Siehe
*) Siehe Geeetzsamml

8.696.
8.986.
a 619.
Srfte 387.

% «St.
•) Siehe Qesetceeeammlnng, Bd. XXXV, Seite 101.

prix maxima des bois pour poteaux de conduites 61ec-
triques et des bois pour traverses de ehern ins de fer.

Circulaire n°.Va de l'inspection suisse des foröts
du 12 novembre 1918 concernant le 6äquestre des
poteaux de möleze et.de chätsignier.

L'association des etabliss&nents suisses d'imprägnation et les cbemins de
fer f6d6raux sont tonus, a la demande des propriätaire6 et des maxchands, de
prendre aux prix fix6s präc6deimnent, les bois encore en leur possession qui,
en application du säquestre, ont ätä döbitäs en poteaux et traverses. Cette
Obligation n'existe que pour les lots qui auront 6t6 annoncäs aux administrations

ci-dessus indiquäeB jusqu'au 15 mars 1919; eile ne s'applique. par contre,
pas aux lots annoncäs apräs cette date ou non encore ddbitös.

Art. 3. Les faits qui se sont passes sous l'empire des decisions et circu-
1aires änumäräes ci-dessus, restent rägis par elles, möme aprös le 1er mars 1919.

Art. 4. L'inspection suisse des foröts, fonetionnant comme office central
pour rapprovisiounement en bois, est chargäe de l'exäcution de la präsente
decision.

Suppression de mesnres se rattachant ä l'economie de guerre
(Decision du Departement suisse de l'economie publique da 28 ferner 1919.)

Le Departement suisse de 1'äconomie publique
d 6 c i d e :

Article premier. Sont abrogies, k partir du 1er mars 1919, les
decisions dfcpartementales ci-apräs däsignäes:

a) Decision du 1er septembre 1917 concernant la vente de l'alumi-
nium, des articles mi-fabriquäs en aluminium, des dächets d'aluminium
et du vieil aluminium1).

b) Decision du 26 novembre 1917 concernant le prix maximum de
base des articles mi-fabriqnes en aluminium*).

c) Decision da 29 mai 1918 concernant la vente de l'aluminium,
des articles mi-fabriquäs en alnminium, des dächets d'aluminium et du
vieil aluminium*).

Art. 2. Les faits qui se sont passes sous l'empire de ces decisions
restent rägis par leurs dispositions.

Prix maxima concernant les. graisses et huiles animales pour
usages industriels

(Decision du Departement suisse de 1'äconomie publique du 27 fevrier 1919.)

Vu 1 'arröte du Conseil federal du 28 mars 1918 concernant l'appro-
visionnement du pays en graisses, bniles räsines et cires pour usages
industriels4), en application de l'article 3 de la decision du Departement
suisse de l'economie publique du 19 aoüt 1918*) et sur la proposition
de la sLipos», il est fixe, pour les graisses et hniles animales ä l'usage
de l'industrie, les prix maxima suivants, valables du l" feu 31 mars 1919:

Graisse de porc, graisse de rognon. graisse de boeuf et de gänisse
(suif), graisse de veau, de ftötitou et de chävre, fondue fr. 550 (sont
toläris en tout 3 % d'eau et d'impuretä).

Graisse d'os fr. 450 (sont tol6räs en tout 3 % d'eau et d'impurete).
Graisse de cbeval, graisses de tripes et grailse de boyaux fr. 350

(sont t*Ä4r6fc en toat 3 % d'eau et d'itbpurete).
Graisse de d&chets et graisses provenant dhs eaux graisses fr. 300

(sont toläräs en toat 3 % d'eau et d'impnretä).
Les dits prix s'entendent par 100 kilos rendues ä la gare d'expä-

dition, l'emballage etant ä la charge de I'acbeteur.
Dans le commerce au dfetail, soit pour toute vente par moins de

100 kilos, il est permis de majorer les dits prix. II est touttefois pro-
hib6 de demander ou de payer, poor le$ graisses susindiquäes, un prix
exeädant les prix maxima de plus de 50 centimes par kilogramme.

Les graisses et huiles comestibles corrompues, de provenance ätran-
gäre, ne peuvent ötre fournies qu'ä la «Lipos», Union centrale des graisses
techniques, ä Berne et cela d'aptts res prix maxima des graisses et
huiles comestibles.

Toute tentative d'infraction et toute infraction aux präsentes
dispositions sera räprimäe en conformite des articles 4 ä 6 de l'arrätä du
Conseil federal du 28 mars 1918, concerpant 1'approvrsionnement du
pays en graisses, hniles, räsines et cires pour usages industriels.

La präsente decision remplace celle an 5 fevrier 1919®).

Soppressione di misure relative bti' economia dl gaerra
(Disposizioni del Dipartimento svizzero dell' econohiia ptATbSca del 28 febbraio 1919.)

II Dipartimento sVikzero dell* economia pliLblica
dispone:

Art. 1. A partire dal l°"marzo 1919 sono abrogate le seguenti dispa-
sizioni dipartimentali: * *_

a) Disposizioni del 1° settembre 1917 concernenti la vendita dell' alln-
minio, degli articoli di alluminio semilavorati, dei rottami di allnminio
e dell'alluminio vecchio7).«?tv^iv"^

b) Disposizioni de 26 novembre 1917 concernenti il prezzo massimo
di base per gli articoli semilavorati di alluminio8).

c) Disposizioni der 29 maggio 1918 concernenti la vendita di
alluminio, di semifabbricati d'aluminio, di gettami d'alluminio e di
alluminio vecchio9).

Art. 2. I fatti avvenuti durante la validitärdi'queste disposizioni
continuano ad essere soggetti alle dette disposizioni.

Prezzi massimi dei grass! ed olii animali per nso indnstriale
(Disposizioni del Dipartimento srizzero deli'economia pubbliea del 27 febbraio 1919.)

Visto il decreto del Consiglio federale del 28 marzo 1918 concer-
nente rapprovvigionamento per il paese di grassi, olii, resine e cere

Ber uso indu8triale10); in eseeuzione dell'art. 3 delle disposizioni del
lipartimento svizzero dell' economia pnbbliea del 19 agosto 1918"), e

sä proposta della societä «Lipos», si stabiliscöno per i grassi ed olii
ainimali per uso indnstriale i segnenti prezzi massimi, velevoli dal 1°
al 31 marzo 1919.

Grassi di maiali, di rogogbä, grasSö di bne e di manze, grasso di
vitej^- dl pecora e di capra, oolati fr. 550 (eonteaenti, a( massimo^ oom-
piessivamente 1 % di acqua fed imparity ^

Grassi d'ossa fr. 450 (cohtenenti, al massimo, complessivamente 3 %
di acqna ed impnritä).

') Voir Recueil offidel, tome XXXIÜ, page 724.
*) Voir Recneil offidel, tome AjUUfl, "phgs 1020.
*) Voir Recneil offidel, tome X&XIV, pne 638.
4) Voir ~ - « - -

') Voir
•) Voir
') Vedi
•) Vedi
•) Vedi
'•) Vedi
") Vedi

Recueil officiel, tome
Recneil offidel, tome
Recneil offidel, tome
Raceoha nffidale N. fr: xxxi
Raoeoha nffidale N. 8.
Raceolta nffidale N. 8.
Raccolta nffidale N. S. üXJLV,
Raceolta nffidale K. 8. XXXIV, pag. 1006
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Grassi di cavallo, grassi di trippe e di budella fr. 350 (contenenti,
-al faasaimo. -eomplessivamente 3% di acmia fed imporitft).

GraAsi vi detriti e .di acqne gfassetu scblo fr. 5Ö0 (contenenti, al
massimo, complessivamente 3 % di acqua ed impurltft).

Qnesti prezzi s'intendono per 100 Kg., franco stazione di partenza,
imballaggio a carico del compratore.

SoSo gfamessi anmenti di prezzo per il commercio al minuto
trattaa$osi <li vefoSte inferiori a 100 kg.; in nessun caso perö non si
polrft He tMe$R9te^£)flgtire per i snccitati grassi nn prezzo che ecceda di
piü di 90 e@ttt<gtAjri pfer chilogrammo i qui sopra stabiliti prezzi massimL

Gtwsei ed ofH cdtffmestibili guasti di provenienza estera, possono
essere forniti softahto all' Unione centrale dei grassi tecnici «Lipos» a
Beftm e ciö in base ai prezzi massimi stabiliti per grassi ed olii cora-
mestfefli.

tentative) di trasgressione alle present! disposizioni come pure
ogni eefotravVeakione »lie Stesse saranno punite conforms agli art. 4,
5 et "6 Hei defötito del Cctasiglio federale del 28 marzo, cdhcemente l'ap-
proWigionamento per il paese di grassi, olii, resine, cere per uso
industrial.
'P Colle presenti disposizioni vengono rimpiazzate quelle del 5 febbraio
T9T91).

') Vedi B&colta' ufficiale N. 8. XXXV, pag. 181.

EOMUs Teil - M «on ofidelle - Parle

France — Comtatation des dommages de guerre
Suivaat avis du Ministers des regions liberies, ins6r§ au Journal

-officiel du 26 favrier, une enqufite ponr la constatatioa et revaluation
des dommages de gnerre est actuellement ouverte, en vertu dn d6cret
du 20 juillet 19151):

1° Dans les communes snivantes du departement des Vosges: Canton
de Fraize: La Crtrix-aux-Mines, Entre-deux-Eaux (toutes sections autres que
le centre et ies hameaux de Moncel et Rem§mont):

Canton de Raon-PEtape: Allarmont, Celles-snr-Plaine, Etival (tous
les ftcarts sita6s snr la rive droite de la Menrthe, ft l'exclnsion du ba-
meau de Claftefontaine), Luvigny, Raon-sur-Plaine, Vexaincourt;

Canton de Samt-Di6: Ban-de-Laveline,. Bertrimontier, Combrimont,
Frapelle, GemMnngoutte, Lesseux, Nayemont-les-Fosses, Neuvillers-sur-
Fave, Pair-et-Grandrupt, Raves, Saint-Die (ft l'exclnsion du centre des
hearts de la five gauche de la Menrthe et des hameaux de Dijon, Mar-
zelay, la PMherie et Robache), la Voivre (toutes sections autres que le
ceBtre et le bameau de la Hollande), Wisembach;

2° Dans toutes les commnnes des cantons du döphrtement des Vosges
ci-aprgs designs:

Cantons de Senones, Provenchires-sur-Fave.
Les declarations de dommages doivent gtre deposges ou adressftes,

par pli recofnmandg, ft la mairie de la eommnne oil s'est prodnit le
dommage.

La division des affaires gtrangöres du Departement politique Suisse
se chargerait, cas ftchftant, d'assurer la transmission des iettres adressöes
anx mairres en cause, si ces Iettres lai sont remises, sons pli ouvert,
par les citoyens suisses intgressgs.

flifftlMe-Bretagne — Inteiffctlon d'lmpvrtatfoa
Sfelbn ttfggramme de Londres, ufle proclamaflbh du GbuVSrneihen t

de Grande-Bretagne dn 24 fgvrier interait, sauf licence spgeiale,
1'importation de matigre8 colorantes.

Exportation ft destination de Ttffqule, de feulgarle et des ports Be fa
mer Noire

Le Jonrnal offiefel'franQäis du 23 ffttWer 1919pubTie les denx avis
suivants du üinistgre des Affaires gtranggres:

a) «Le blocus de la Tnrquie ayant gtg levg, le Gonvernement fran-
<;ais, d'aecord avec les gonvernements alligs, a dgcidg de rgtablir, ft
partir de ce jonr, les relations coaameffeiales avec la Turquie, I'Asle-Ml-
neure et les ports de la mer Noire. 11 edt tontefois rappelg aux exporta-
teurs que les marchandises expgdiges sur ces rggions doivent gtre unique-
ment aestinftes & la consommation locale.

Tonte reexportation franduleuse sur des pBys avec lesquels les
relations commerciales ne sont pas reprises exposerait les auteurs respon-
sables ft des ponrsuites judieiaires.

b) D'accord avec les gouvernements alligs, et en exgeution du dgcret
du 21 fgvrier 1919,' le Gouvernement franqais a dgcidg, ft partir de ce
jour, d'antoriser les ressortissants franqais ft reprendre les relations
commerciales avec la Bulgarle.

II est toutefois rappelg au exportateurs que les marchahdi&s expgdiges

doivent gtre uniqnement destjnges ft l'approvisonnemept intgrienr
de ce pays. Toute rgexportation fraudnleiise sur des pays ftvec lesquels
les* relations commerciales ne sont pas reprises exposerait les auteurs
responsables & des poursuites judieiaires.

La concentration des importations en Bulgarie est assurge par la
direction de la prgvoyance sociale qui se propose de restreindre, au moins
dans les premiers temps, les commandes d objets de luxe dont 1'entrge
est provisoirement interdite par nne loi; les exportateurs franqais devront
tenir compte de cette information pour ne pas aller au-devant de diffi-
cnltgs qu ils peuvent gviter.*

En raison de la situation encore peu dgfinie touchant le transit et
le transport des marchandises destinges aux pays et ports susmentionngs,

') Voir leg dispositions essentielles de ce dgcret dans le n° 269 de la Feoille da
16 novembre 1918.

Ies exportateurs suisses feront sans doute bieu de ne.pas procgder ft] des
expgditions^sans.fgcdurir, ft kette fin, ft 'tin ftatitftafre expgrimentg.

* • •
tftbSftrlfefaalth — 'EHltCftitvtftMt

teKLaut|Telegramm aus Ldffdon Verbietet eine Proklamation der britf-
'schen Regierung vom 24. Februar die Einfuhr von Farbsteffen ohne
besondere Bewilligung. „

Ausfuhr nach der Türkei, Balgarien und den Hgfen des Schwarzen Meeres

ajBLaut einer im Journal officiel vom 23. Februar 1919 veröffentliehten
Mitteilung des französischen Ministeriums des Aeussern hat die französische

Regierung im Einvernehmen mit den verbündeten Regierungen
beschlossen, von diesem Tage an die Handelsbeziehnngen mit der Türkei,
Kielnasleo nnd den Hftfeirites WtaWarzen Mfeeres wieder herzustellen.

Ansserdem werden haftfh tMer zWtfHwli Mitteilung in der gleichen
Nummer des JouYnal offfidel'tire frftiltfösfiS&Ben Staatsbürger ermächtigt,
die Handelsbeziehlingen mit ttulgaHeb Wieder aufzunehmen.

In beiden Mitteilungen Verden (lie Exporteure daraaf aufmerksam
gemacht, dass die znm Versand gelangenden Waren ausschliesslich für
den Verbrauch in den erwähnten Ländern und Gebieten bestimmt sein
müssen und dass jede widerrechtliche Wiederausfuhr nach Ländern, mit
denen die Handelsbeziehungen noch nicht wieder anfgenommen worden
sind, gerichtlich verfolgt würde.

Hinsichtlich des genauen Textes der fraglichen Mitteilungen wird
auf die Veröffentlichung in französischer Sprache verwiesen. Da fn beäfflg
auf die Durchfuhr und den Transport von Waben nach den oben A-
Wäbnten Ländern und Häfen die Verhältnisse hoch tfnabgem&t Mftd,
Weiden die schweizerischen Exporteure gut ttm, keine Sehduftgen zu
machen, ohne sich an eine erfahrene Speditionsfirma zu wenden.

Schweizerische Nationalbank (Mitgeteilt). Der Bankrat der Schweizerischen

Nationalbank hat in seiner am 1. März in Bern abgehaltenen Sitzung
Jahresbericht und Jahresrechnung pro 1918 zur Vorlage an den Bundesrat und
die Generalversammlung durchberaten. Er beschloss u. a., der Generalversammlung

der Aktionäre noch eine Ergänzung zu den dem Bundesrate zufolge
Beschlusses der ausserordentlichen Generalversammlung vom 08. September
eingereichten Anträgen zur Revision des Nationalbankgesetzea vom 6. Oktober
1905 zu empfehlen. Entsprechend, den im Laufe des Weltkrieges überall
gesammelten Erfahrungen zielt der Antrag des Bankrates darauf ab, im Gesetz
die Möglichkeit zu schaffen, dass in ausserordentlichen Fällen mit Genehmigung

des Bundesrates die Metalldeckung der Notenzirkulation unter die als
Regel festgelegten 40 % gebracht werden darf, und zwar bis auf 38*4 %, ein
Deckungsverhältnis, das bei einigen andern Notenbanken auch für normale
Verhältnisse vorgeschrieben ist.

Nach Einsichtnahme in die vorgelegten Pläne bewilligte der Bankrat
einen Kredit für die Erstellung des neuen Bankgebäudes in Zürich, das im
nördlichen Teil der Stadthausanlagen errichtet werden soll.

Vom sehWeizerlschen
OIUzMIm BanWUskonto nil PrivaUa»

Prirktatx Im Vergleich zu

Privat Tlgl. Geld
V?

4ä/4 4
4»A 3—4l/s
4'/. 3—4
4"/u 3
6 81/»—4

6'/t« 3'/i—4

•/«
—0,280
—0,280
—0,125
—0,062

+0,062

über, —

%
+1,219
+1,219
+ 1,344
+ 1,406
+ 1,600
+ 1,562

'Zfatataaa: Basel, Genf, Zurich ff*,*
Bk. Natlanalhroh 8®/«. — HirlahMsbaSie fftyt0/*.

Geldmarkt
Wechsel' (Geld-)

fay«ttber(^bMW,
FfukreUk
—118,8 — 88,9
—106,1
—108,8
—107,8
— 97,7
—106,1

unter)
Berlin

•/.
+ 1,000
+ 1,000
+0,260
+0,812
+0,876
+0,487

Karse
unter (—)

— 79,3
— 81,4
— 80,2
— 70,8
— 78,8

'/* °/o- ~ Offizieller Lombard-

—406,6
—688,0
—667,8
—661,6
-529.8
—616,4
Zlnafua«

DJskon tosittze —
(Balletin der Schweizerischen Nationalbank.

Tanx d'escompte
— Bulletin de la Banque Nationale Suisse.)

1919 1919 1919 1919 1919 1918 1917
58. n. 16. n. 7.n. 81. 1. 28 II. 28. n. 28. IL

o. P. 0. P- o. p. o. p. 0. p. o. p. o. p.
Schweiz B'/i 43/« 5 '/a 4'/« 6'/. 4,s/.s £'/' 6 57» 47« 47« 47« 47. 27.
Paris .5 6 5 5 6 6 % 6 6 6 5 6 5 6
London. 6 8"/«« 5 3"/»» 6 8"/,! 5 3'/. 5 8>7M 5 37« 57. 5'/*
Berlin 6 3'/« 6 47» 5 '4*/. 5 4J/a 6 37« 5 4»/. 6 4»/.
Mllano 6 6 5 5 6 6 6 6 6 6 5 47« 5 4
Bruxeltea 5 4 5 — 5 - — — 5 4
Wien 5 1*/* s IV* 6 1«/* 5 IV« 5 1«/« 6 3 5 17.
Amsterdam 4'/« 3'/. 4'/» 8'/* 4'/» 3*/* ' 4'/J 8 47» 83/* 41 /« 37« 47» 2V«
New-York') 4»/* 5 4*/* 5 4'/* 4'/t 4«/* 47s 47« 6 4< /« 4 4 2'/»

o. otfizleU (otdelell). p. ~ privat (höre banque). ') Call money.

Kurs füur Sichtdevisen auf:1) — Cour« dn
Gesetzliche Paritat (Paritd idgale): JE 1 — Fr. 26.2216

Kr. 100 - Fr. 106.01; H. fl. 100 Fr. 908.8193

change ä vne sur:
; M. 100 - Fr. 128.467;
/ 1 => Fr. 5.182.

Paris London Dtttttchland Itaila Bruxelltt Wien Amatofdam Ntw-Ytrk
1919 28 II. 88.12 2298 48.70 74.86 84.66. 28.80 198:86 4-82u/i.

23 II. 89.26 28.20'/* 6096 75.68 85.69 23 — 200.69
15 II. 89.34 28.21*/« 54.65 75.80 86.80 26 46 200.80 4.87

7. II. 89 22 28.197« 5537 76 66 86 06 27.17 201 81 4.867s
81.1. 9023 23.44'/* 68.06 76 63 — 28.75 202.66 4.91 "/i»

1918 28. n. 77.88 21.17 87.08 60.90 — 5798 200 60 4.44'/i»
1917 2a II.
1916 29 II.

86.78
8912

23.86
24.977«

8l£&
94.62 SB — W*-

66t87 » 6.OO7..
5.28

1916 28. IL 104.10 26.327t 112.20 94.— — 88.75 219.20 6.487s

Annoncen - Segle t
PVBIJfClTAB A.Gi

*) Die Karte bedeuten Geld kune. — >) Let court slgnlfient court de In demonde.

f ,rf ,|.|| T. .f11f -r ..,..v j-ffii-rint, ihmi'Ii i

Anzeigen - Annonces - ünnnnzi Bdgie des knöo'nctas

PfJBLIOITiS S.A.

Fat- & LacKlotalh „Eclntln" 14, Solotiniii

Oeneralv^iraammliuag^
Dienst«^, den 18. März. 1919, vormittagg 9 Uhr

im Bttre&a der Gesellsefaaft

TRAKfrANDfeÄ; f
1. Protokoll der letztep Gen^gBrwipmliiM, t
2. Abnahme der Jahresrechnung <md Bericntder Revisorgh. i T
3. Wnhl der Revisoren. ,0f^Sn)M)9

%*ltthiua, den 1. März 1919. Wer ^elrwalbingnaf.

Fray,Wiedei*dhr&Ci6.A.-G.,2ftrleli
»BiadiiBgzBf 2.

ätff Satasü^, 15. «I8rz ft. c*, WimtU^s fl Ute
Bahnhofstrasse Nr. 32 (Leuenhof) la Zürich

tltÄK'EÄtt»«#: ,r1. Beteiligung.
2. Diverses. 511.

Zfirfcb, 'den1!. Iförz *1(519..' ^Ufer Vei*Wdltungsrat.
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Kaffee^perial-Geaehäft
„mm K«KmSchwelm Chwooladen- tit CelewielhMu

4S

Wir benachrichtigen unsere tit. Aktionflre, dass der Jahres-
Coupon. Nr. 2 pro 1918 ab 3. März d. J. mit

V. Ww- 4.0
(der 8emeeter-»upon mit Fr. 20.-)

bei'folgenden Banken spesenfrei eingelöst wird:
Bern« Spar- &> Leihkaese,Berner Handelfibank,

Kantonalbank -von Bern ;
Basel: Schweis. Bankverein ;Biel i. Schweiz. Bankverein ;
Genf* Schweiz. Bankverein ;
I<aasannei Sohwelz. Bankverein;
St. Gallen: Schweiz. Bankverein;
Zürich: A.-G. Leu <fe Oo. ;

sowie bei der Gesellschaftskasse in Bern, Laopenstrasse 8. (i««Y) 4M

BERN, den 1. März 1919. Der Verwaltnngsrat.

Die Herren Aktionäre werden hierdurch eingeladen zur

ordentlichen Generalversammlung
auf Montag, den 17. März 1919, nachmittags 3% Uhr

in das Hotel Gerber in Aarau

TBAKTANDEN:
1. Entgegennahme und Genehmigung des Jahresberichtes 1918, der

Bilanz und Gewinn- nod Verlustrechnung per 31. Dezember 1918
and des Revisorenberichtes; Decharge-Erteilung an die
Verwaltungsorgane.

2. Beschlassfassung Ober die Verwendung des Reingewinnes.
3. Periodische Neuwahl des Verwaltungsrates.
4. Wahl der Kontrollstelle.

Aktionäre, die an der Generalversammlung teilzunehmen wünschen,
belieben die Zutrittskarten gegen Vorlage der Aktien oder eines
entsprechenden Ausweises über den Aktienbesitz bis zum 12. März 1919 im
Bnrean der Gesellschaft in Rnpperswil zu beziehen.' (§ 5/2 der Statuten).

Jahresbericht, Bilanz, Gewinn- und Verlustrechnung und Revisorenbericht

liegen vom 8. März 1919 an anf dem Bnrean der Gesellschaft in
Rnpperswil zur Einsicht der Aktionäre auf. (440 A) 503

RUPPERSWIL, den 28. Februar 1919.

J3er Verwaltungsrat.

Sparseizucht Kerzen t Bern

fitaladnog zor ordeatlichen Generalversammlung
der Aktionäre

tif Freitag, den 14. März 1919, laehmittags 3 Ufer

tm Kuiio in Bern (Liedertafelziaimer % Parterre)

TBAKTANDEN:
1. Genehmigung der Jahresrechnung pro 1918; Verwendung des

Reingewinnes 1918.
2. Decharge an die Organe der Gesellschaft.
3. Wahl der Kontrollstelle.

Jahresberichte nnd Jahresrechnungen können vom 8. März hinweg
in unserem Geschäftsdomizil, Bundesgasse 28, II. Stock, erhoben werden.

Ebendaselbst sind gegen Aasweis des Aktienbesitzes die Zutrittskarten
zor. Generalversammlung' zu erheben. 497

BERN, den 1. Märe 1919.
I>er "Verwaltungarat.

Unter. Buhl- 8 Iwlltfrilu Hum Iirtullil 11
in Pfimgen

Die Herren Aktionäre werden.hiermit zo der am Dwnnentag, den 87. llin L J.
vermtttafe 11 Uhr, Im Hotel Uwm In Wlnterthwi stattfindenden XIX. ordeiit»
liehe* OeaeralrerMMMluf eingeladen.

TRAKTANDEN:
1. Vorlage des Geschäftsberichtes and der Jahrecrechnang pro 1918. >

2. Bericht der Rechnnnggrevisoren
8. Beochlns8faMang betreffend: a) Abnahme der Jahresrechnong unter Entlastung

des Venraltongsrates, der Direktion und der Kontrollstelle, b) Verwendung
des Ergebnisses der Jahresrechnung und Feststellung der Dividende.

4. Wahlen in den Verwaltnngsrat and in die Kontrollstelle.
6. Statutenrerision. (Za 1779g) 514!

Rechnniw nnd Rerigoreubericht sind vom 18. Märx an sur Einsicht anf unserem
Bnrean aufgelegt

'• Geschäftsberichte und Stimmkarten wind spätestens drei Tage vor der General-:
Versammlung in unserem DomiaU pderbei der Schweis. Bahkgesellsehsft in Winterthur
zu bestehen, unter schriftlicher Atigdbi' aer'Aktiestiuinmern.

den 9. Bit 1919.

Nnmeno dem Verwultuagsrate«,
Der Präsident: J. Nc^*al«l-8alx«r. Der Direktor: Wafaer.

TRANSFORMATOREN
mw iMwknfftmmirtr •»•«•*.? -jnjri ww* .»n fUf ,nr«ff w:i«ann«tM» .Anuviwe'ir »vti* ww- •' «w '»v» i« *<• vw« t

Luft--nnd Oelkählang

Elektromotoren and oentilataien
: für alle Bedürfnisse der Industrie* :

D

8. Meldioger ftffC!
Basel

(256 Q) 87.

lllU) 4

Kommandit-AktiengeseUschaft

Blankart A Cie., Zürich
Ordentliche Generalversammlung der Aktionflre

Samstag, den 29. AAfirz 1919, nachmittags Z1/* Uhr
in den Bureaux der Gesellschaft in ZOrieh

TRAKTANDEN:
2. Abnahme der Jahresrechnung und Beschlussfassong über die

Berichte des Vorstandes nnd der Kontrollstelle.
2. Beschlassfassung über Verwendung des Reingewinnes und

Festsetzung der Dividende.
3. Statutarische Wahlen.

Zürich, den 1: März 1919.

(978 Z) 512.

Der- Aufsichterat.
Verzinkerei Pratteln A.-G.

vormals £1. Keller Ät Oo., Pratteln
Einladang zar ordentlichen Generalversammtong

an# Freitag, den 14. äfft» 1919, nefhizWegi S Ohr
in Basel, Ceutralfeaknplata 1

TBAKTANDEN:
2. Vorlage und Genehmigung der Jahresrechnung und Bilanz. Bericht

der Rechnungsrevisoren. (1245) 502,
2. Beschlassfassung über die Verwendung des Reingewinnes.
3: Wahl der Kontrollstelle.

Her Verw«ltonn«nti.
Oeffentliches Inventar — Rechnungsruf
Gestützt anf Art. 580 ff. des Schweiz. Zivilgesetzbaches und Art. 80

nnd 81 des kantonalen Einführnngsgesetzes zu demselben,' hat die'
Stapdeskommission die Aufnahme eines öffentlichen Inventars bewilligt Iber den
Nachlas» des am 27, Januar 1919 in Appenzell verstorbenenCari Sebnb-
werk,von Appenzell, Inhaber der Birma Carl Schuhwerk in ' Appenzell,
Devotionalien-, Merceriewaren-, Galanterie- und Ellenwareahandlnng zun
Raben.

Sämtliche Gläubiger nnd Schuldner des Genannten, mit Einschhiss
der Bürgschaftsglfiuhiger, Werden hiermit aufgefordert, ihre Forderungen
nnd Sebalden schriftlich and spezifiziert, unter BeBage der Belege, bis
spätestens den 25.Mire 1919 btei deriintereeichöeten AmmteUe anzumelden.

Bezüglich d«r Folgen der Nichtanmeldung wird *anif Art. 590 de«
Schweiz. Zavflgcsfetzbnches aufmerksam gemaöhtr 1 ' '* '1-082G) 482

• -i •' -APPENZELL, den 22. Februar 1919.
.'v •• <- •



3. lit. 1919 ft 51 — 343

Wtr Hkmt Ostfslila««a ulmu sal

4V» OMisotlonen und Kussunhelm
3 Mn hat, irttiri la Ahsekatttaa ra Fr. llll aai Fr. Bill ait ,Ssasstsresaysis,u
lettsrs la haUaklgaa Barak 111 tatlkaraa Batrl|aa (Minimi* Fr. BN) alt Jakrssctspsns.jj

Ali« 8eUUtBl«f«a fetl tor Hypotkakarkau« xiafl tmk toi Staat Btra larantleri

Die "Verwaltung-.
NB. Einzahlungen kcjpnen spesenfrei auf unser PssUhsek-KSBtO III/H erfolgen. (1794 Y) 490.

öffentliches Inventar • Recnnonssinf
(Art. 580 ff. Z. G. B.)

Darch Verfügung des Regierungsstatthalter-
amtes II von 'Bern ist die ^Durchführung des
öffentlichen Inventars bewilligt worden über den
Nachlass des dm 13. Februar 1919 sei. verstorbenen
Herrn Josepft Martin Spiess - Salvlsberg, Martins
sei., von Bern, geb. 1860, Kaufmann, unbeschränkt
haftender Nachfolger der im Handelsregister
eingetragenen Kollektivgesellschaft ' .< Aegerter &
Spiess», Tuchwarenhandlang, Amthausgasse 7,
wohnhaft gewesen Schläflistrasse 6 in Bern.

Die Gläubiger und Bürgschaftsgläubiger des
Erblassers persönlich sowie der Firma Aegerter &
Spiess werden hiermit aufgefordert, ihre
Forderungen und Bürgschaftsansprac.hen bis uni
mit Bern 28. März 1.919 beim Reglerungsstattbalter-
amt II von Bero schriflich; und .gestempelt ein-t
zureichen. Es wird darauf aufmerksam gemacht,
dass die Erben gemäss Art. 590 Z. G. B. für nicht
angemeldete Forderungen weder persönlich noch
mit der Erbschaft haftbar sind.

Gleichzeitigw.erden dieSchuldnerdes Erblassers
aufgefordert,-ihre. Schulden innerhalb der näm-
lihhen Frist beim unterzeichneten Notar schriftlich
anzumelden. u 412.

Massaverwalter ist Herr Otto Aegerter-von
An,. Kaufmann, Muldenstrasse 27 in Bern, unter
dessen Leitung das Geschäft des Erblassers
weitergeführt wird

Ber»,: den 20. Februar 1919.
•>, ,-<•• De? Beauftragte:

Carl Ilertlg, Notar;
NaUrlafsbareau Fleati & Haerdl,

i.. Sj>italgas$e 40 in Eiern.

Beehnangsraf
Rechtlich... begründete Forderungen und allfäl-

iige Bürgschaftsansprachen an die Verlassenschaft
des kürzlich verstorbenen Herrn Johann Ulrich
AeM, gew. Mascbinenfabnkant in BnrgBorf, sind
behufs Aufnahme in das Erbschaftsinventar bis
und mit 15. März 1919 dem unterzeichneten Notar
schriftlich anzumelden. (200 R) 460

BURGDORF, den 25. Februar 1919.

Der Beauftragte:
EU GEB OR1EB, Notar.

Jüngerer, tüchtiger

Bnchtralteranil Organisator
mit F^chdiplem des 8. K. V., verheiratet, Bank-
und Fabrikpraxis, in ongekflndeter Stellung als Bureauchef,

.wünscht solche ru ändern. Wenn möglich leitende
Stellung;;oder Hevlsloaaprnxls. Stadt oder Kanton

Bern bevömigt
6ef. Anfragen anter Chiffre H. A. B. 517 an PnbUettaa

A.-6., Barm.

Fabrikatabllssement
~

za verkaafen
An der Bahnlinie Langenthal-Otyen.in d^rNühf

von 2 Bahnstationen gelegen, grosses Fabtlketablls-
emeatz« vtrkufeo.'

Daseelhe enthält: 1 Fabrikgebäude mit 4 Böden
ä je ca. 250 w?., zusammen ca. 1000 m* Innenraum,
ein geräumiges Wohn- und Bureaugebäude mit 2
Wohnungen und .eine Scheune nebst.schöner,.gut
feaetztpg. Hofstatt' — Bodenfläche .73,46 Aren.
Konstante grosse Wasserkraft Elektrisches Licht
und eigene Wasserversorgung. Die Räumlichkeiten
eignen, sich zn Fahrikationszvecken oder zum Be-
tnebö irgend eines Gewerbes vorzüglich.

Kaafprais Fr. 80*00.
Auskunft.ärtMlt, (1075 Y) 2941

B. 8PYCHER, Notar, Langenthal.

bietet sich günstige Gelegenheit zu

an gnt prosperierendem Handels- and
Fabrikationsunternehmen d. Zentralschwetz. Gute -

Aussichten. Seriöse Unterlagen-. Günstige
Bedingungen. Gefi. Offerten an (1870 Y)

Treuhand - JRevisionsbureau
Gr. Salvisberg in Bern

AMIji.; Beteiligungen und Flnanzlernaflen

Frane-gelb, beste Qualität
für alle Trockepkopiermaschinen

liefert nun wieder prompt:

Frane-Depot Sohweiz:
JJaWMem. Wätowil (IitephB 38)

(338 b Z) 203,

Fabrikanlage
zu verkaufen

Es wird beabsichtigt, die bisherige eidg.
Kriegspulverfabrik in Worblaufen mit einem Teil der
Fabrikationseinrichtungen als ganzes oder in Teilen

zn verkaufen.
Die Anlage umfasst ca. 8 ha. Land, Wasserkraft

Dampfanlage, eine grössere Zahl von
Gebäuden, sowie Geleiseanschluss an die Station
Zollikofen.

Für nähere Auskunft und die Besichtigung
der Anlage wende man sich an die Direktion der
eidg. Kriegspulverfabrik Worblaufen. Kaufangebote

sind an die ünterzeichnete Dienstabteilung
zu richten. (1625 Y) 424

Es wird nnr mit Selbstreflektanten verhandelt
Im Auftrag des Schweiz. Miliiärdepartementt:
Pie fciifgsteehnliMihe Abteilung.

Etablissement
indnstriel

(1626 Y) A vendra 428

L'administration föderale a l'intention de vendre
en tout ou partie la fabrique de poudre de
Worblaufen. «vec one partie des installations.

- L'ötablissement comprend environ 8 ha., dis^
pose en outre d'inergie hydrauliqne. et d'nne
installation: äyapenr, se compose de nombreox bä-
timfints etestreliö par rail ä la gare de Zollikofen.

Pour rensetaaenjents dötaillös et visite.de l'öta-
blissement, s'adresser ä la direction de la fabrique
föderale de poudre ä Worblaufen. Les offres
d'achat doivent 6tre adressös au service soussignö.

Intann^hajiios exclus.
Par ordre du Departement mitilalre svdsse:

Ia Serblee «eeholque wailitaire.

Fabritianten
und weitere In-

fr]

tereesenten machen wir aufmerksam auf
unser angenehm riechendes, durch Zerstäuben

in Arbeitsräumen etc. bequem anzu¬

wendendes Präparat :

weiches unter Aufnahme von Elektrizität
aus der Luft diese reinigt und verbessert
und sich als Vorbeugungsmittel gegen die

vorzüglich bewährt hat.

Erhältlich in Fiacons von Fr. 3.75 und
13.75 in Apotheken, Drogerien,
Sanitätsgeschäften, oder in Korbflaschen von
5 Liter an zu Fr. 13.75 per Liter direkt
von der Fabrik Wal« A.B. In Zflrleb

Gut eingeführtes, bestens eingerichtetes
Fabrikation»« und Handeln-
unternehmen der üfahrnngs-
miUelbranche sucht zwecks Ablösung
einer Kapitalbeteiligung und Geschäfts-
(1807Y) - ausdehntrag 478

abtlven Teilhaber

Oda KommMtflr
mit. teilweiser Betätigung, mit einer Einlage

von Fr. 60,000—100,000. Erforderlich
sind gute allgemeine Bildung, Ausiands-
praxis mit entsprechenden Spraehkennt-
nissen sowie beste Erfahrungen im Finanz-,

Verkehrt und Bnchhaltungtwesen.

Offerten an

Treuhand-Revision»bureau
Cr. Salvlsberg in Hern
Abtig. : Bewilligungen und Finanzierungen
Öffentliches Inventar - Rechnnnssraf

I. VerlasBonschafteii
Durch Verfügung der zuständigen Regiernngsstatthalter

ist die Errichtung des öffentlichen Inventars über den Nachlass

der nachbezeichneten Personen bewilligt worden.
Gemäss Art 682 Z. G. B. und § 12 des Dekrets vom

18. Dezember 1911 betreffend die Errichtung öffentlicher
Inventare werden die Gläubiger und Bflrgschaftsglänblger
der Erblasser aufgefordert, ihre Ansprachen innerhalb- tier
hiernach angegebenen-•Fristen beiden zuständigen'B<g.-
Statthalterämtern schriftlich einzureichen. Für nicht
angemeldete Forderungen haften die Erben weder persönlich,
noch mit' der -Erbschaft (Art. 690 Z. G. B

Gleichzeitig- ergeht an die Schuldner der Erblasser die
Aufforderung, ihre Schulden innerhalb der nämlichen Fristen

'bei-dem mit der Errichtung des lqventars beauftragten
Notar schriftlich anzumelden:

Bhend, Jakeb, Johannes seL, und der Susanna Katharina

geb. Ruchti sei., von Beatenberg, geboren 1861,
-Handelsmann in Wlmmls, verstorben in Wimm is am
25. Januar 1919-

Btngabetrist bis und mit dem 26. März 1219;
a) Für Forderungen und Bürgschaftsansprachen: beim

Regierungsstatthalteramt Niedersünmenthal inWimmis.
b) Für Schulden: - bei Notar Johann Jost- in Wimmis.
Die Eingaben sind - schriftlich und gestempelt

einzureichen.

Massaverwalter:. Herr Hans Zamstein, Vater, Fabrikant

in Wlmmls: ' 8341

Namens dee 14usaverwalte«,
Der beauftragte Notar: Jsk. Jflt, Notar.

mit Filiale in Zürich
iktteak&pttal Fr.15,000,000 - Beserae» Fr.%3M,M0

41

5*

Bis auf weitere« geben wir ans:

T. Obligationen,3-4 Jahre rest

Obligatioiieii, 5—fi Jabrefest
i
i

nachher halbjährlich kündbar;
Xinsvergütangaufi (566ÖZ) 306T

Spnreiniiiseii

BMosebefteii 4'|.
Die Diiektka.
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3. m. 1919:

[ StlwiM MHI
Basel - Zftriek - SA GaHe» - Genf - Laosaaae - loadon

MpMrinnin: Bil - U (kn-fe-Ms - UUde-Mw-Hftu-lUn
Agenturen: Algle — Morges — Rorschach — Vuflorbe

Aktienkapital Fr. 82,000,000
» Reserven Fr. 27,750,000

; [

Wir und bis aal weiteres Abgeber von:

5 °|o ObliialigDED qui Elk ai Z Iii 5 IM feit.

Hfü har Ilg tot a*y» |AMi|H -mutiri
Die Obligationen werden am Ende der Laufzeit ohne Kündigung

zar Rückzahlung fällig. Die Titel lauten auf den Namen oder den
Inhaber und sind mit Halbjahrescoupons per 15. Januar und 15. Juli
verseHen. 18 (17 Q)

Basel, im März 1919. IM© Direktion.

TBANSPOBT» INTERHTATIOJTAUX
1321 MAISONS ALLllES sooiox

IkulAfo et ßnereiBic |SUDvtBv Sttanidt etHt
• Bordeaux |f Genive'

Ezptditttas — Transit — DidonnoMst
Entrepöts — Commission — Encaissemonts — Assurances

Sur demande des clients, des prix & forfait sont dtablls pour taotes marchandlsea
quels que solent les paroours tan» ä 1'lmpqriaHon qu'ä fexportnUgu.

Jodftt lutlirc Lmmotst
i'ümflMi SoMc iriMK ns RHmae

est convoquäe pour le vendredl 21 mars 1919, ä 11 heures du matin, au
bureau de MM. Bory, de Cärenvllle et Cle, banquiers, Rue de Bourg 13,
Lausanne.

ORDRE DU JOUR:
1. Rapports du conseil d'administration et des contröleurs sur l'exer-

cico de 1918.
2. Approbation de»' coogpfces.
3. Nominations statutaires:
4* Propositions individuelles. (10647 L) 495!

Les cartes d'admission ä cette assemble seront dälivräes, sur presentation
des titres, jusqu'au 20 mars, ä 4% h. du soir, au bureau de MM. Boryv

de Cärenville et Cie, oü MM. les actionnaires pourront prendre connaissance
du bilan, du compte de profits et pertes et du rapport des contröleurs.

1»« conseil d'administrration.IM DUM i fl. to Htm
Die Aktionäre werden hiermit elaberufsfr zur

•rdsnUlcben Generalversammlang
auf Bteitog, cten 7. Min 1919, vormittags 11 y2 Uhr

im Wublokal dee 9. A. im Hotel National in Bern
TRAKTÄNDEN:

1. Protokoll.
2. Abnahme der Jahresrechnung, Bericht der KontroUstette, Dechaige-

Erteilung an Verwaltungsrat und Entschädigung an denselben.
3. Beschlußfassung Ober Verwendung des Jahresergebnißes.
4. Statutenrevision.
5. Neuwahl des Verwaltupgsrates.
6. WaM dfer KontröHsteUe. (1676 V) 4371

Im Hinblick auf Traktandum 4 ist eine zahlreiche Vertretung der
Aktien. wünschenswert

Die Zutrittsk&ften zur Versammlung können bis zum Versammlung*,
tag» auf der Spar- & Leihlowisp, in Bern CDteiVerwaltung) bezogen werdet»,
aliwb die Bilanz zur Einsieht der Aktionäre aufliegt

Bern, 24. Februar 1919.

Der Vcrmdtungirat'

Mußte 8 Shuplon IL, Bttsse

Les actionnaires sont convoquäs en

asftembl^e g£ii£räle ordinaire
paus la 11 mars, k 2 heures aprös-midi, au Bürgerhaus, k Berne

'

ORDRE DU JOUR:
1. Rapport du conseil d'administration. (10831L) 489
2. Rapport de» värificateurs des comptes.
3. Approbation du bilan et compte profits et pertes et dächarge

denote au conseil d'administration et ä la direction.
4. Nomination d» deux värificateurs des comptes.
5. Divers.

Pour prendre pact ä l'assemblte, les actionnaires devront se munir
d'une carte d'admission, qui leur sera dälivräe d'ici au 8 mars par le
bureau de la soeiätä ä Lausanne, sur la Präsentation des actions Ott d'un
certificat de.däpöt.

Le eonseil d'admlniatrratton.

Schweiz. Vereinshank In Barn
Generalversammlung der Aktionäre

Samstag, den 15. März 1919, vormittags 11 Übt
Im Kasino In Bern» Parterre, Hingang Herreaqgsse

TRAKTANDEN:
1. Genehmigung des Jahresberichtes, der Jahresreehnnng und Bilanz.
2. Beschlußfassung über das Ergebnis der Jahresreehnnng nnd Bilanz

t und Festsetzung der Dividende und des Zeitpunktes des Auszahlung.
3. Wahl der Mitglieder der Kontrolle. (164ö Y) 426.

Die Eintrittskarten zu dieser Generalversammlung können gegeg
gehörigen Ausweis über den Besitz von Aktien von Mittwoch, den 61 März
Mi Montag, den 10. März a. c. an unsern Kassen In Bern nnd in Zürich
erhoben werden.

Die Jahresrechnung liegt während dieser Zeit im Geschäftslokal In Bern
zur Einsicht anf.

Bern, den 21. Februar 1919. Der Verwaltaagirat.

Iflnh In Schliffhirasen
Die Herren Aktionäre «erden hiermit eingeladen rar

hMIU Hifiaieinn te UM
auf Donnerstag, den 6. März 1919; nachmittags 3 Uhr

in das Casino in Schaffhausen

TBAKTANDBB:
1. .Vortage des Geschäftsberichtes des Verwnltongsretes, der Jahresreduiung und

der Bilanz pro 1918.
2. Bericht nnd Antrag der Rechnerngsrerisoren betreffend Genehmigung der

Bcduiong.
3. Beaddnssfassong über die Verwendung des Reingewinnes.
4. Wahl von S Rechnnngsrevisoren und eines Ersatzmannes pro 1919.

Die Bilanz, die Gewinn- und Verlnstrechnung nnd der Bericht der Kontrollstelle
liegen vom 84. Febrilrar an in unserem Geschäftslokal zur Einsicht der Aktionäre

inf.
Die StyBinkarten für die Generalversammlung, welche zugleich als Eintrittskarten

diene*; Mmteo gegen genügenden Ausweis über den Besitz von Aktien vom 24. Februar
an bcaogen werden:.

U Ctekarthalwen an unseten Kassen. 395!
iä BWMl bei Ar Bester
in WtMSfflidr nnd St. MUna hei der Behneie
in Zürich und Frrauerafeld bei der Schweiz. Kreditanstalt.

Am Versammlangstage selbst werden keine Stimmkarten mehr nnnwaM"n
Vom 24. Februar an wird den Aktionären auf Verlangen der ged^te)* Geschäft*

berickt mit Beilagen bei den genannten Anmeldestellen verabfolgt.

Bohatfhanam, den 18. Februar 1919.

De^ Verwraltugurrat.

fllilltt KalM iMMil
Aktiengesellschaft

Einladung zur Generalversammlung
i mat DdoHtag, den 18. Mftrz 19J.9, naphmlttragi 3 Uhr

Ina Hotel mm AarhoF tu Wfldegg
TRAKTANDEN:

1. Verlesung des Protokolls der letzten Generalversammlung-
2. Vorlage der Jabresrechnung, der Bilanz und des Gteschäftsberichte»

pro 1918.
3. Bericht der Herren Rechnungsrevisoren.
4. Beschlussfassung über die Verwendung des Reingewinnes un4

Decharge-Erteaucg an Verwaltungsrat nnd Direktion-
5. Erneuerangswahl des Verwaltnngsrates und der Kontrohstellc.

Di&Bilanz, Gewinn- und Veckutrechaoag sowie der Brnsht d« Hcrreo
Rechnnngsrevisoren wri vom AMin 1999 an'den Harrea Atfhnkeaiio
Bureau der Gesdkdb«^> zur Einsicht aqlgelegt.

Holderkate (Aargau), 27. Februar 9999.'

(432a) 4981
f De* VerwraRuaimt

Res <***&>¥£ »• 2W*M» 298215» 209219 4% % de la Baaque Psr*
laJra Salawt • Geneve, de ff. MBB chaeone, au nom de Madame veuve
Vlctalre CalMtat» oat 6* Utes»

he porite? actuel de ea titrea, eat iavitä k les präsenter dans les
six arok ä partir d'aujonnrnui k la Banque Popilaire Suisse, k Genäve.

Passä ce dttäi, •<Htee obÜgntions seront anaujäea.

Genäve, le 27 fävrfer 1919.

BASQUE POPULAIRE SUISSE

I***«**,
Boddruekerd POCHOK-JENT * BÜHLES in Bern — Imprimerie POCHOK-JEHT A BÜHLES A Berne


	

